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Ein Beispiel für Kontinuität 
und Brüche in der Entwick-
lung von Rotkreuzverbänden

Das Rote Kreuz in der Region Hamburg in der 
Zeit des Deutsch-Französischen Krieges 

Volkmar Schön (Hg.)

Der letzte der drei sogenannten deutschen Einigungs-
kriege bedeutet eine Zäsur für die Rotkreuzentwicklung 
in Deutschland. Einerseits ist mit ihm die flächende-
ckende Etablierung der Organisation fast abgeschlossen. 
Andererseits beginnt gerade in dieser Zeit die breitge-
fächerte Friedensarbeit des Roten Kreuzes in Deutsch-
land, zuerst bei den Frauen- und später auch bei den 
Männervereinen. Am Beispiel der Rotkreuzarbeit in der 
Region Hamburg wird diese Entwicklung aufgezeigt. Im 
Mittelpunkt des Bandes stehen jedoch die umfangrei-
chen humanitären Aktivitäten der Rotkreuzverbände 
aber auch anderer Vereine in der Zeit des Krieges von 
1870/71 und das hohe Engagement ihrer damaligen Mit-
glieder. Und es wird deutlich, wie sehr die Grundsätze 
der Rotkreuz- und Rothalbmondbewegung schon damals 
die Arbeit geprägt haben. Patriotismus und unparteiliche 
Hilfe wurden nicht als Gegensatz aufgefasst. Orientiert 
hat sich die Hilfe allein am Maß der Not.
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Beiträge zur Rotkreuzgeschichte 

Hrsg. im Auftrag des Deutschen Roten Kreuzes e. V. und 
der Stiftung Rotkreuz-Museum im Land Brandenburg 
von Petra Liebner, Rainer Schlösser, Volkmar Schön und 
Harald-Albert Swik

Das Rote Kreuz hat in den mehr als 150 Jahren seines
Bestehens auf vielen Feldern Geschichte mitgeschrie-
ben: in der Entwicklung des humanitären Völkerrechts, 
in der politischen Geschichte, in der Medizingeschichte, 
in der Sozialgeschichte, in der Frauenbewegung, in der 
Friedensbewegung, um nur einige zu nennen. 
Mit ihrer Reihe Beiträge zur Rotkreuzgeschichte setzen 
sich die Herausgeber zwei Ziele: Zum einen wollen sie 
dazu anregen, sich mit Themen der Rotkreuzgeschichte, 
natürlich auch der Rotkreuzgegenwart, auseinander-
zusetzen und so dazu beitragen, dass eine verstärkte 
wissenschaftliche Beschäftigung mit der weltweit größ-
ten humanitären Organisation stattfindet. Zum ande-
ren wollen sie den Ergebnissen solcher Beschäftigung 
einen Rahmen schaffen, der ihnen eine möglichst weite 
Öffentlichkeit garantiert.
Die Bände der Reihe sollen wissenschaftlichen Ansprü-
chen genügen und gleichzeitig ein nichtfachliches, rot-
kreuzgeschichtlich interessiertes Publikum ansprechen. 
Vorgesehen sind Monographien zu rotkreuzgeschicht-
lichen Themen des deutschen und des internationalen 
Roten Kreuzes wie auch des Roten Halbmonds, Editio-
nen von Quellentexten, Beiträge zu Fachtagungen, Bio-
graphien, Festschriften, Sammlungskataloge u. Ä. Die 
Herausgeber freuen sich auf Manuskriptangebote, die 
die Reihe zu einem lebendigen Forum werden lassen.


